
Intervall  Nutzungsform  Probenmatrix  Erläuterungen  Altersvorgaben der zu 
beprobenden Tiere 

Keine Untersuchung er-
forderlich 

Endmast  

Tiere werden ausschließlich und unmittelbar zur Schlachtung abgegeben. 
Kann auch auf Weidemast zutreffen, sofern kein Kontakt zu Rindern aus 
anderen Beständen besteht und das Expositionsrisiko der Tiere gegen-
über möglichen Übertragungsquellen als niedrig erachtet wird 

 

2-Jahres Intervall im Ab-
stand von maximal 24 

Monaten 

Andere Mast Blutserologisch 

Kann auch auf Weidemast zutreffen (siehe auch oben). Stichprobenum-
fang bei einer Zielprävalenz von mindestens 5 % mit einem Konfidenzni-
veau von 95 % in Abhängigkeit von der Anzahl gehaltener Rinder 
1-30 Rinder = Proben alle Rinder 
31 – 40 Rinder = 31 Proben 
41-60 Rinder = 38 Proben 
61-100 Rinder = 45 Proben 
>100 Rinder = 59 Proben 

< 6 Monate alte Kälber 
können ausgenommen 
werden 

Extensive Weidehaltung Blutserologisch 

Nach Risikoeinschätzung durch die zuständige Behörde auch längere 
Intervalle möglich, mindestens aber bei Handhabung der Tiere, Schlach-
tung oder Eingriffen 
Stichprobenumfang wie vor. 

Tiere > 24 Monate 

Ammen- und Mutterkuh-
haltungen 

Blut- oder Milch-
serologisch 

I.d.R. gekennzeichnet durch einen hohen Kuhanteil, nicht abgesetzte Käl-
ber und eine extensive Haltung. Stichprobenumfang wie vor. 

Tiere > 24 Monate 

1-Jahres Intervall im Ab-
stand von maximal 12 

Monaten 

Gem. Option 2: Betriebe 
mit einem Anteil laktieren-

der Milchkühe > 30 % 
Blutserologisch 

Laktierende Milchkühe sind i.d.R. weibliche Rinder in der Laktation, deren 
Milch zur Verwendung als Lebensmittel bestimmt ist. 

Tiere > 24 Monate 

Färsenaufzuchtbetriebe 
und andere Nutzungsfor-

men (außer Mast) 

Blut- oder Milch-
serologisch 

Auffangtatbestand für Betriebe, welche sich nicht den anderen 
Nutzungsformen zuordnen lassen, aber keine Mastbetriebe sind. 
Auch Fresseraufzuchtbetriebe, ausschließlich mit eigener Aufzucht, dann 
Stichprobenschlüssel wie vor 

Bevorzugt > 6 Monate 
alte Tiere 

Halbjährliche Untersu-
chung im Abstand von 5-

7 Monaten 

Gem. Option 1: Betriebe 
mit einem Anteil laktieren-

der Milchkühe > 30 % 
Milchserologisch 

Laktierende Milchkühe sind i.d.R. weibliche Rinder in der Laktation, deren 
Milch zur Verwendung als Lebensmittel bestimmt ist. 
Getrennte epidemiologische Einheiten sind als getrennter Betrieb zu be-
handeln. 

Tiere > 24 Monate 

Fresseraufzuchtbetriebe Blutserologisch 
Betriebe, die zu mehr als 50 % bis zu 9 Monate alte Rinder und i.d.R. ab-
gesetzte, zugekaufte Tiere halten. Stichprobe wie vor 

Bevorzugt > 6 Monate 
alte Tiere 

Männliche „Verleihbullen“ Blutserologisch Mit Einsatz auf unterschiedlichen Betrieben  

 


